
OGV Gernsbach e.V.
Mitgliederversammlung, 23.04.2022, 15 Uhr

DRK-Haus, Am Bachgarten, Gernsbach

RECHENSCHAFTSBERICHT 

Ich möchte heute über das Vereinsgeschehen im Jahr 2022 berichten, das im 
Berichtsjahr wieder fast normal stattfinden konnte.

So konnten wir am 26. Februar letzten Jahres bei Frau König unseren 
Rosenschnittkurs anbieten. Frau König hat den 18 Teilnehmern die Schnittarbeiten an 
ihren Rosen sehr anschaulich vermittelt. 

Am 05.03. folgte dann der Winterschnittkurs auf der Weinau, den wir gleich auch mit 
dem Streuobstpflegetag verbunden haben. 23 Interessierte kamen auf das OGV-
Grundstück, um im Nachgang wieder mit aufgefrischtem Wissen die eigenen Bäume 
schneiden zu können. Einzelne Vorstandsmitglieder haben in den darauffolgenden 
Tagen die dann noch notwendigen Arbeiten an den restlichen zu schneidenden 
Bäumen ausgeführt und Pflegearbeiten an den Beerensträuchern erledigt.

Im April haben wir die Bienenwiese auf dem OGV-Grundstück wieder frisch angelegt.

Am 26. Mai hat der OGV Gernsbach in den Sonnengarten eingeladen und seine 
beliebte Maihockete wieder stattfinden lassen. Es gab Herzhaftes vom Grill und süße 
selbst gebackene Leckereien aus dem heimischen Backofen. Hier möchte ich mich bei 
allen Bäckern und Bäckerinnen für die Kuchenspenden recht herzlich bedanken.

Am 12. Juni fand die jährliche Mitgliederversammlung statt. Wegen Corona fand die 
Veranstaltung im letzten Jahr noch in der Stadthalle statt. Wir durften hierbei 
langjährige Vereinsmitglieder für ihre Vereinstreue ehren.
 
Im gleichen Monat haben wir bei bestem Wetter erstmals Kräuterführungen 
angeboten. Frauke Grötz, zertifizierte Wildkräuter- und Heilpflanzenpädagogin, hat 
uns an zwei Terminen diverse Wildkräuter, die alle in der Weinau wachsen, näher 
gebracht. Sie hat dabei hauptsächlich deren Anwendung in der Küche erläutert und 
manches im Nachgang auch probieren lassen. Da diese Führungen sehr gut 
angekommen sind, möchten wir in diesem Jahr auch wieder eine Kräuterwanderung 
anbieten.

Am 03. August durften 10 Kinder im Rahmen des Kinderferienprogramms in der 
Gärtnerei Leiber Blumentöpfe mit einer Herbstaster bepflanzen und viele interessante 
Dinge rund um die Gärtnerei erfahren. Hierfür vielen Dank an Franc Gerloff. 

Im Berichtsjahr konnten wir endlich wieder einen Vereinsausflug anbieten, der uns am
25. September in die schöne Pfalz geführt hat. Nach einem Aufenthalt in Speyer sind 
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wir mit dem Bus weiter nach Maikammer gefahren, wo wir im „Goldenen Ochsen“ ein
leckeres Pfälzer Mittagessen genossen haben. Der Abschluss war im Kakteenland in 
Steinfeld.

Wie in jedem Jahr konnten im Herbst beim OGV wieder hochwertige Obstbäume 
sowie Beerensträucher preisgünstig bestellt und bei Martin Groß abgeholt werden. Der
OGV, dem der Erhalt der Streuobstwiesen wichtig ist, freut sich dabei natürlich über 
jedes Bäumchen, das gepflanzt wird und so beispielsweise Lücken auf 
Obstbaumgrundstücken auffüllt.

Am 11.11., für viele Faschingsbeginn, wurde der OGV in den Streuobstwiesen noch 
einmal aktiv und hat auf dem OGV-Grundstück notwendige Reparaturarbeiten am 
Holzzaun um das Beerenbeet durchgeführt. 

Das neue Jahr hat für mich mit dem traditionellen Rundbrief begonnen, den sie Ende 
Januar erhalten haben.

Am 11. Februar diesen Jahres durften wir bei Frau König in der Scheffelstraße einen 
weiteren Rosenschnittkurs anbieten, der wieder sehr gut besucht war und alle 
Kursteilnehmer gefesselt hat. Frau König hat dabei verschiedene Rosenarten 
geschnitten und ihre Schnittmaßnahmen erklärt. Aufkommende Fragen wurden dabei 
gerne beantwortet.

Unser Winterschnittkurs fand in diesem Jahr am 25. Februar statt. Es war sehr kalt, es 
kamen aber dennoch viele Vereinsmitglieder und Interessierte zu dieser Veranstaltung 
auf unserem Vereinsgrundstück. Baumwartin Alisa Zittel hat den zahlreich 
erschienenen Vereinsmitgliedern und Interessierten vermittelt, worauf beim 
Erziehungsschnitt eines jungen Baumes zu achten ist, wie in anderen 
Wachstumsstadien vorzugehen ist, wie wichtig in den ersten Jahren die Ausbildung 
einer Baumscheibe ist und vieles mehr. Ihre Ausführungen und ihre Schnitte hat sie 
dabei einprägsam erklärt und begründet und ist dabei auch ausführlich auf die Fragen 
der Kursteilnehmer eingegangen.
Zwei Wochen später, am 11. März, hat das Vorstandsteam das aufgefrischte Wissen 
beim landesweiten Streuobstpflegetag gleich in die Tat umgesetzt, die notwendigen 
Schneidarbeiten an den vereinseigenen Bäumen ausgeführt und Baumscheiben 
angelegt.

Im Frühjahr haben wir Poloshirts mit Vereinslogo in Auftrag gegeben, damit die 
Helfer bei Veranstaltungen, wie beispielsweise unserer Maihockete, als 
zusammengehörige Gruppe sichtbar wahrgenommen werden. 

Auf die weiteren Aktionen und Veranstaltungen, die wir in 2023 noch geplant haben, 
wird unser 1. Vorsitzender, Martin Groß, eingehen.
Dabei möchte ich hier auch noch kurz auf die Putzaktion in der Weinau eingehen, die 
Martin bereits erwähnt hat. Diese Aktion haben wir erstmalig ins Leben gerufen und 
haben uns gefreut, dass über 20 Helfer erschienen waren. Es war erstaunlich, dass in 
zwei Stunden zwischen Färbertorplatz und der Weinau mehr als ein Anhänger voll 
Müll zusammen gekommen ist. Hierfür ein großes Dankeschön an alle Müllsammler.
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Abschließend möchte ich noch die landesweite Förderung Baumschnitt-Streuobst 
erwähnen, die aktuell von 2020 bis 2025 läuft und im Antragsjahr mit 32 Teilnehmern 
aus dem Bereich unteres Murgtal und 833 Bäumen begonnen hat. Jeder gemeldete 
Baum muss in den 5 Jahren insgesamt zweimal geschnitten werden. Jede 
Schnittmaßnahme wird mit 15 € belohnt. Der Verwaltungsaufwand für den OGV ist 
dabei recht hoch. Er stimmt die Planung mit den Antragsstellern ab, beantragt die 
Förderung dann beim Regierungspräsidium, fragt jährlich nach, ob die Schnitte 
durchgeführt sind und ob sich am Schnittkonzept durch Abgänge von Bäumen etwas 
geändert hat, meldet dies dann ans Regierungspräsidium Karlsruhe weiter und 
überweist schließlich die bei uns eingehende Förderung an jeden einzelnen 
Antragsteller. Diese vom Verein angebotene unentgeltliche Dienstleistung wird 
sowohl von Vereinsmitgliedern als auch von vereinsfremden Personen in Anspruch 
genommen. Unser Ziel ist hier auch wieder die Landschaftspflege sowie der für unser 
Ökosystem so wichtige Erhalt der Streuobstwiesen.

Ich möchte mich bei unserem 1. Vorsitzenden, Martin Groß, für seine Arbeit 
bedanken, die oft im Hintergrund abläuft und gar nicht für alle sichtbar ist. Außerdem 
möchte ich mich bei meinen Vorstandskollegen für die gute Zusammenarbeit 
bedanken.

Der Vorstand tagte im Berichtsjahr sieben Mal.

                                                                                                                                   
Sylvia Wunsch
Schriftführerin
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